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ALDINGEN - Die Trainer des DFB-
Stützpunkts in Aldingen haben am
Montagabend eine Menge zu tun.
Zum einen sind zwei der insgesamt
fünf Trainer beruflich verhindert,
zum anderen gilt es die besten Kicker
der Jahrgänge 2002 bis 2005 aus dem
württembergischen Fußballbezirk
Schwarzwald, der die Landkreise
Tuttlingen und Rottweil sowie den
württembergischen Teil des
Schwarzwald-Baar-Kreises umfasst,
noch ein bisschen besser zu machen.
Derzeit sind es pro Jahrgang 15 Spie-
ler.

Dazu haben die Trainer Gustl Al-
fidi, Ralf Berg und Elmar Forn drei
Gruppen gebildet. Normalerweise
kommen dazu noch Rolf Stocker und
Christian Kirchgessner. Die Fußbal-
ler der Jahrgänge 2003 und 2004 kön-
nen so in ganz unterschiedlichen Be-
reichen trainiert werden. Bei Forn
geht es etwa darum, eine Kombinati-
on einzustudieren, an deren Ab-
schluss der Torschuss steht. Doch
der Schlendrian darf nicht aufkom-
men. „Es kann doch nicht sein, dass
ihr das Tor nicht trefft. Wer das nicht
schafft, der pumpt fünf Mal“, muss er
eine der Gruppen ermahnen, sich
richtig reinzuhängen.

Sichtung in Ruit

Dass die Talente das machen, ist
auch nicht ganz unwichtig, denn
kurz nach den Pfingstferien steht für
den Jahrgang 2002 etwa die Sichtung
durch den Verband in der Sportschu-
le Ruit an, die übrigen Jahrgänge fol-
gen in einem etwa vierwöchigen
Rhythmus.

Einer, der auf dem Sportplatz der
SpVgg Aldingen beim DFB-Stütz-
punkt trainiert hat, ist Joshua Kim-
mich, der seit dieser Bundesliga-Sai-
son beim deutschen Rekordmeister
Bayern München unter Vertrag steht
und das Kicken beim VfB Bösingen
gelernt hat. Als Zwölfjähriger wech-
selte er im Jahr 2007 in den Nach-
wuchs des Bundesligisten VfB Stutt-
gart. Von dort ging es 2013 zum
Zweitligisten RB Leipzig. Beim
Stützpunkt in Aldingen trainierte der
Junioren-Nationalspieler und U 19-
Europameister von September 2005
bis Juli 2008. Andere Bundesliga-
Spieler, die am Stützpunkt in Aldin-
gen trainiert haben, sind Sebastian
Rudy (TSG Hoffenheim) und Daniel
Caligiuri (VfL Wolfsburg).

Damit wird auch ein Problem des

Stützpunkts in Aldingen ersichtlich:
Die richtig guten Kicker gehen früh-
zeitig in den Nachwuchs der Top-
Adressen im deutschen Fußball – vor
allem der Zweitligist SC Freiburg ist
hier zu nennen, der eine Kooperation
mit dem Landesligisten SV Zimmern
eingegangen ist und der auch schon
in der Jugend drei Mal pro Woche
trainiert.

„Spätestens mit 14 Jahren geht das
los“, sagt Alfidi. Auch die Oberligis-
ten TSG Balingen und der FC 08 Vil-
lingen würden früh ihre Fühler aus-
strecken und umfangreiche Trai-
ningspläne haben. Alfidi wünscht
sich, dass die Vereine ihre Talente,
die gesichtet worden sind, ein Mal
pro Woche vom Vereinstraining frei-
stellen, um am Stützpunkt zu üben.

Hohes Leistungsniveau

Der Vorteil für die Talente zum Trai-
ning in den Stützpunkt zu kommen
liegen auf der Hand: „Sie haben hier
die Möglichkeit auf einem hohen Le-
vel zu trainieren. Der Leistungsun-
terschied ist nicht so groß wie in ih-
ren Vereinen“, sagt Alfidi. Logisch,
denn wer montags in Aldingen zum
90-minütigen Training kommt, der
ist von den Trainern des Stützpunkts
gesichtet und eingeladen worden.

„Absagen bekommen wir fast nie.
Und wenn, dann kann sie wegen des
dortigen Trainingsaufwands nur von
einem Spieler vom SV Zimmern
kommen“, betont Alfidi, der selbst
den Bezirksligisten SV Gosheim trai-
niert.

Am Montag, so informiert Forn,
sind auch etliche Probespieler zum

Sportplatz in Aldingen gekommen.
Die, die schon länger dabei sind, er-
kennt man gut: Sie tragen ein DFB-
Outfit, das sie nach sechs Monaten
bekommen und sicher als zusätzli-
cher Ansporn gelten soll, um an der
kleinen oder ganz großen Fußballer-
Karriere zu arbeiten. Ob der nächste
Joshua Kimmich schon dabei ist?

Auf den Spuren von Joshua Kimmich

Von Christian Gerards
●

DFB-Stützpunkt-Trainer Elmar Forn holt sich seine Trainingsgruppe zusammen, um die anstehende Übung zu
besprechen. FOTOS: CHRISTIAN GERARDS

Fünf Trainer kümmern sich am DFB-Stützpunkt Aldingen um die hiesigen Talente

Locker am Gegenspieler vorbei: Das geht besonders gut im Training,
wenn Kombinationen einstudiert werden.

SPAICHINGEN (pm) - Das haben sich
die Inline-Skaterhockey-Spieler der
Spaichingen Badgers zum Auftakt
der neuen Saison in der zweiten Bun-
desliga Süd anders vorgestellt. Beim
Aufsteiger Bad Friedrichshall Road-
runners unterlagen sie 5:6.

Ins Spiel fanden die Badgers
schleppend, die Roadrunners gingen
durch zwei Abwehrfehler 2:0 in
Front. Auch bis zur ersten Drittel-
pause schafften es die Spaichinger
nicht, etwas Zählbares auf die Anzei-
gentafel zu bringen. Dies änderte
sich im zweiten Drittel, als Andreas
Erlenbusch die Spaichinger zum 1:2
heranbrachte. Das war auch der ein-
zige Treffer im Mitteldrittel, der
Pfosten verhinderte den Ausgleich.

Eine richtige Torflut gab es erst im
Schlussdrittel zu sehen. Den besse-
ren Start erwischten die Badgers: Er-
lenbusch brachte sie mit einem Dop-
pelpack erstmals in Front. Diese hielt
jedoch nicht lange an, bei einem ent-
schärften Alleingang der Roadrun-
ners entschieden die Schiedsrichter
auf Penalty. Diesen nutzten die Gast-

geber zum 3:3. Nun wurden die Bad-
gers eiskalt erwischt, bereits 30 Se-
kunden später zappelte es wieder im
Netz, und es hieß 4:3.

Eine Minute später gab es Penalty
für die Badgers, den Luca Bisceglia
sicher zum erneuten Ausgleich ver-
wandelte. Als Marcel Thome zum 5:4
einschob (49.), schienen die Badgers

auf der Siegerstraße zu sein. Doch
zwei unnötige Strafzeiten führten zu
Überzahlsituationen für die Gastge-
ber, die diese erst zum Ausgleich,
und 25 Sekunden vor Schluss zum
Siegtreffer nutzten.

„Ein bitteres Ende von einem ei-
gentlich guten Spiel meiner Mann-
schaft. Wir haben gekämpft und ge-

ackert, aber es hat nicht sollen sein.
Nächste Woche geht es nach Frei-
burg, wo wir wieder aufs Neue ver-
suchen, Punkte zu holen,“ richtete
Badgers-Coach Martin Huber den
Blick nach vorne.

Bereits am Samstag fand in Mer-
dingen das erste Saisonturnier der
Schüler und der Junioren statt. Die
Schüler der Badgers übernahmen
mit drei Siegen und 28:2 Toren die
Tabellenspitze in der Schülerliga.
Für die Junioren reichte dies nicht
ganz, der Favorit aus Merdingen ge-
wann 7:4 gegen die Badgers. Der 10:1
Sieg über Heilbronn sorgt für den
zweiten Platz in der Juniorenliga.

Auch die Herren 2 fuhren am
Samstag einen Sieg ein. Mit 9:2 be-
zwangen sie die Blue Arrows aus Sas-
bach. Nach einem torlosen ersten
Drittel fanden die Badgers immer
besser ins Spiel und konnten ihre
Überlegenheit in Tore ummünzen.
Den deutlichsten Sieg verbuchte die
Jugend-Mannschaft am Sonntag in
Bad Friedrichshall. Mit 18:3 besieg-
ten sie die Roadrunners.

Spaichingen Badgers unterliegen zum Saisonauftakt 5:6
Die Inline-Skaterhockey-Spieler kommen in der Schlussphase in Bad Friedrichshall auf die Verliererstraße

Die Zweitliga-Mannschaft der Spaichingen Badgers unterlag zum Saison-
auftakt in Bad Friedrichshall mit 5:6. FOTO: BADGERS

Erster Wettkampftag Luftgewehr-Aufla-
ge im Schützenkreis Rottweil
Nach dem ersten Wettkampftag in der

Disziplin Luftgewehr-Auflage führt die

Mannschaft SGes Schramberg mit gesamt

894 Ringe vor dem SV Tennenbronn (893)

und der SGi Denkingen (890). 4. SGes

Schramberg II (889); 5. SV Lauterbach

(888); 6. SGi Rottweil I (888); 7. SSV Bö-

singen I (881); 8. SGi Rottweil III (881); 9.

SV Waldmössingen (879); 10. SGi Denkin-

gen II (864); 11. SGes Oberndorf II (863);

12. SV Waldmössingen II (859); 13. SGi

Rottweil II (858); 14. SGes Oberndorf

(857). 

Die Einzelwertung: 1. mit 299 Ringe: Karl

Keller (SGi Denkingen), Heinz Kammerer

und Berthold Dold (beide Schramberg); 4.

mit 298 Ringe: Josef Digeser (SGi Rott-

weil), Alfred Kieninger und Wolfgang Kö-

ser (beide SV Tennenbronn) und Willi Bet-

ting (SGi Denkingen). (pm)

Schießsport
●

Bezirksklasse Herren
TTC Spaichingen I – SV Rosenfeld I 9:6.
Der TTC Spaichingen I hat mit einem hart

umkämpften, aber verdienten 9:6-Erfolg

gegen den direkten Konkurrenten SV Ro-

senfeld I den Klassenerhalt geschafft. Bei-

de Teams gingen hochkonzentriert in die-

ses wichtige Match, die Hausherren führ-

ten nach den Doppeln mit 2:1. Paitz/Maurer

schlugen Bussmann/Jakob mit 3:1, Kästle/

Dinter bezwangen Deckert/Stoll 11:7 im

fünften Satz, während Staiger/Hadzihasa-

novic mit 1:3 gegen Frommer/Eberhart un-

terlagen. Heiko Paitz bezwang dann Paul-

Heinz Bussmann mit 3:1. Heiko Staiger

zeigte gegen Martin Frommer eine starke

Partie, musste sich jedoch im fünften Satz

geschlagen geben. Im mittleren Paarkreuz

glänzten Mahmut Hadzihasanovic und

Frank Maurer mit zwei 3:0-Erfolgen gegen

Karl Eberhart und Klemens Jakob. Walter

Kästle gewann gegen Frank Stoll mit 3:1

zum 6:2. Frank Dinter verlor im fünften Satz

gegen Kevin Deckert. Heiko Paitz lieferte

anschließend gegen Martin Frommer beim

3:1 Erfolg eine Sahnepartie ab, Heiko Stai-

ger unterlag in vier Sätzen gegen Paul-

Heinz Bussmann zum 7:4. Mahmut Hadzi-

hasanovic ließ in seinem zweiten Einzel ge-

gen Jakob Klemens beim 3:0 Erfolg nichts

anbrennen. Frank Maurer führte gegen Karl

Eberhart, unterlag aber mit 10:12. Auch

Walter Kästle konnte beim 9:11 im fünften

Satz gegen Kevin Deckert den Deckel zum

Klassenerhalt noch nicht drauf machen,

dies blieb dann Frank Dinter vorbehalten.

Mit einem 3:1-Erfolg schaffte Dinter gegen

Frank Stoll den vielumjubelten neunten

Punkt. 

Kreisliga Herren
TTC Rottweil II – TTFC Dürbheim 8:8. Die

Gäste waren das ganze Spiel über in Füh-

rung, schafften es aber beim Stand von 8:5

nicht, den entscheidenden Punkt zu ma-

chen. Für die Dürbheimer waren in den Ein-

gangsdoppeln Michael Zepf/Stefan Mauch

und Ekkehard Lücking/Frank Faude erfolg-

reich. In den Einzeln siegten für Dürbheim

Michael Zepf, Christoph Bronner (2). Ekke-

hard Lücking, Frank Faude und Markus

Ragg. (pm)

TV Aldingen I – TTV Hardt I 9:4. Der TV

Aldingen I hat mit einem 9:4 Heimsieg ge-

gen den Tabellenvorletzten TTV Hardt I die

Chance auf den Aufstieg in die Bezirksklas-

se gewahrt. - Die Ergebnisse: Frick/Storz –

Weinholz/Westphal 3:1, Maltsev/Dörfling

– M. Gramllich/Knecht 3:1, Moldenhauer/

Brüggemann – B.Gramlich/Herzog 1:3, Vi-

tali Frick – Michael Knecht 3:0, Evgeny

Maltsev – Michael Gramlich 3:0, Bernd

Dörfling – Benjamin Gramlich 2:3 (9:11 im

fünften Satz), Andreas Storz – Eckardt

Weinholz 3:0, Armin Moldenhauer – Tobias

Westphal 2:3 (5:11 im fünften Satz), Frank

Brüggemann – Klaus Herzog 3:0, Frick – M.

Gramlich 0:3, Maltsev – Knecht 3:1, Dörf-

ling – Weinholz 3:1, Storz – B. Gramlich 3:1.

Kreisklasse A2 Herren
TTC Spaichingen II – TV Aldingen II 9:5
TTC Spaichingen II – TTC Deilingen I 3:9
Die zweite Mannschaft des TTC Spaichin-

gen hat die Saison mit einem Sieg und einer

Niederlage beendet. Während das Derby

gegen den TV Aldingen II nach 1:4 Rück-

stand mit 9:5 gewonnen wurde, gab es ge-

gen den neuen Tabellenführer TTC Deilin-

gen eine klare 3:9 Niederlage. Spaichingen

II hat die Saison mit 10:22 Punkten und

Rang sieben abgeschlossen.

Kreisklasse B2 Herren
SV Liptingen III - TTC Spaichingen III 9:7. 
Die Gastgeber führten nach den Doppeln

durch Manuel Reichle/Sandor Groffmann

und Markus Nesper/Wolfgang bei einem

Gegenpunkt durch Waldemar Brumhardt/

Konstantin Kolmogorov mit 2:1. Sandor

Groffmann, Manuel Reichle und Markus

Nesper erhöhten auf 5:1, ehe die Spaichin-

ger durch Kay Merkt, Waldemar Brumhardt

und Konstantin Kolmogorov auf 5:4 heran-

kamen. Sandor Groffmann auf Liptinger

Seite und Hartmut Damnik für die Gäste

siegten im vorderen Paarkreuz zum 6:5.

Markus Nesper mit einem knappen 5-Satz-

Sieg sowie Wolfgang Sager schafften beim

8:5 eine Vorentscheidung, doch W. Brum-

hardt und K. Kolmogorov ließen die Gäste

aufschließen. Sandor Groffmann/Manuel

Reichle setzten sich im entscheidenden

fünften Satz gegen Ralf Landowski/Kay

Merkt durch.

Kreisklasse C II
TTV Dunningen II – SV Liptingen IV 9:5.
Auch die Liptinger Vierte musste ihr letztes

Auswärtsspiel in Dunningen ersatzge-

schwächt bestreiten. Dennoch zogen sich

die Liptinger achtbar aus der Affäre.

TTC Spaichingen IV – TTFC Dürbheim II
9:5. Vizemeister TTC Spaichingen IV hat

das letzte Saisonspiel gegen den TTFC

Dürbheim II 9:5 gewonnen. Spaichingen IV

hat die Saison mit 30:6 Punkten abge-

schlossen. Beste Spieler bei den Hausher-

ren waren Gert Molsner und Justin Merkel.

Bei Dürbheim II blieb Sven Baumgärtner

ungeschlagen.

Tischtennis
●

Bezirksliga Damen
SV Rosenfeld – TV Aldingen 7:7. Die Da-

men des TV Aldingen haben im Bezirks-

derby beim SV Rosenfeld 7:7 Unentschie-

den gespielt. Beiden Mannschaften nützt

dieses Unentschieden nichts mehr, denn

sowohl der SV Rosenfeld als auch der TV

Aldingen stehen seit letzter Woche als Ab-

steiger in die Bezirksklasse fest. In Rosen-

feld lag der TVA bereits mit 1:4 und 2:5 im

Rückstand, ehe doch noch wenigstens ein

Remis beim Tabellenletzten heraus-

sprang. - Die Ergebnisse: Häberle/Volk –

Hauser/Koch 2:3 (1:11 im fünften Satz),

Frommer/Jenter – Lehmann/Wagg-Lang-

meier 3:2 (nach 0:2 Satzrückstand 11:9 im

fünften Satz), Christel Häberle – Claudia

Lehmann 3:0, Renate Frommer – Claudia

Hauser 3:2 (11:7 im fünften Satz), Edith

Jenter – Martina Koch 3:0, Simone Volk –

Elly Wagg-Langmeier 0:3, Häberle – Hau-

ser 3:1, Frommer – Lehmann 1:3, Jenter –

Wagg-Langmeier 1:3, Volk – Koch 0:3, Jen-

ter – Hauser 2:3 (4:11 im fünften Satz), Hä-

berle – Wagg-Langmeier 3:2 (11:8 im fünf-

ten Satz), Frommer – Koch 3:0, Volk –

Lehmann 0:3.

Tischtennis
●

Kreisklasse A badischer Schwarzwald
TTV Möhringen – TV Neustadt II 9:2. Ge-

gen den zuletzt stark aufspielenden Auf-

steiger schaffte der TTV Möhringen am

vorletzten Spieltag den Sprung auf den

Relegationsplatz, der zur Teilnahme an

den Aufstiegsspielen zur Kreisliga berech-

tigt. 

Im letzten Saisonspiel empfängt der Ta-

bellenzweite TTV Möhringen am kommen-

den Samstag um 16.30 Uhr in der Sport-

halle Schlusslicht TTC Riedböhringen II.

Mit dem zu erwartenden Sieg würde der

TTV die Vizemeisterschaft sichern und

sich gleichzeitig für das Relegationsspiel

um den Aufstieg in die Kreisliga gegen den

TTC Bräunlingen II in Furtwangen qualifi-

zieren.

Tischtennis
●

TUTTLINGEN (pm) - Zwei Box-
Nachwuchstalente des ASV Tuttlin-
gen – Marco Battaglia und Dogan Ka-
raaslan – haben in Rottweil- Bühlin-
gen beim Baden-Württemberg-Cup
mit 36 Kämpfen den Sprung ganz
nach oben aufs Treppchen geschafft.

Bei diesem internationalen Box-
Turnier, mit Kämpfern aus der
Schweiz, Frankreich und Italien wa-

ren auch die Boxer aus dem „Stall“
des ASV-Tuttlingen im Ring.

Bei den Kadetten (Gewichtsklas-
se bis 46 Kilogramm) konnte Dogan
Karaaslan von der ASV- Tuttlingen
seinem Gegner Alexander Poeschla
vom DABC Schwäbisch-Gmünd mit
mehreren Treffersalven stark zuset-
zen und gewann verdient nach Punk-
ten.

Auch Marco Battaglia, der in der
Altersklasse Junioren bis 60 Kilo-
gramm startete, lieferte sich einen
interessanten Kampf mit seinem
Gegner Muhammed Sahin vom Box-
ring Stuttgart. Er setzte seinen Geg-
ner sofort unter Druck, zeigte eine
tolle Leistung und konnte somit das
Ergebnis „Sieg nach Punkten“ für
sich verbuchen. 

Zwei ASV-Boxer siegen in Rottweil 
Dogan Karaaslan und Marco Battaglia gewinnen Baden-Württemberg-Cup

Marco Battaglia, Trainer Viktor
Gettinger und Dogan Karaaslan
(von links). FOTO: ASV TUTTLINGEN

Bezirksliga Schwarzwald
Auf dem Weg zur Meisterschaft scheint

die SG Herrenzimmern/Villingendorf nach

dem erneuten Sieg kaum noch zu stoppen

zu sein. Spannend wird es um den Relega-

tionsplatz: Aldingen (32) sitzen die beiden

Verfolger Tuttlingen (28/-1 Spiel weniger)

und Aichhalden/Rötenberg (28/-2 Spiele)

dicht im Nacken.

SG Herrenzimmern/Villingendorf - SV
Bärenthal II 2:0 (0:0). Ein hart erkämpfter

Arbeitssieg für den Tabellenführer mit

zwei späten Treffern innerhalb von 120

Sekunden in der Schlussphase. - Tore: 1:0

Johanna Bantle (83.), 2:0 Larissa Zimmer-

mann (85.).

SpVgg. 08 Schramberg - SC 04 Tuttlin-
gen 0:9 (0:2). Bis Mitte der zweiten Halb-

zeit stand es „nur“ 0:2. Dann brachen bei

den Talstädterinnen alle Dämme und Tutt-

lingen erzielte in den letzten 15 Minuten

sechs weitere Tore. - Tore: 0:1 Stephanie

Palm (21.), 0:2, 0:7 beide Cornelia Maurer

(29., 88.), 0:3, 0:4 beide Annika Hüttl (68.,

77.), 0:5 Stefanie Pauli (80.), 0:6, 0:8 bei-

de Kathrin Kehrle (85., 90.), 0:9 Jessica

Böhme (90.+1).

VfR Klosterreichenbach - SG Aichhal-
den/Rötenberg 1:5 (0:3). Innerhalb von

drei Tagen gab es dieses Duell zum zwei-

ten Mal. Die SGA überzeugte nach dem 2:1

daheim diesmal noch deutlicher und nahm

im Spitzenspiel verdient die drei Punkte

mit. Der VfR ist durch die zwei Niederlagen

im Kampf um den zweiten Platz aus dem

Rennen. - Tore: 0:1, 0:2, 1:4, 1:5 alle Made-

line Klaus (4., 15., 60., 69.), 0:3 Sandrina

Graf (43.), 1:3 Nadine Welle (58.), 

SV Spaichingen - SG Frittlingen/Wilflin-
gen abgesagt. (olg)

Frauenfußball
●
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